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Beteiligungen 
FB 02 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  x 

KFP  x 

 BFP  x 

 Klimarelevanz  x 

 
Kurztitel 

 
Ausstattung der GS "Am Glacis" und der GS "Rothensee" mit mobilen Luftfiltern 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Finanzausschuss beschließt die Ausstattung der GS „Am Glacis“ und der GS 

„Rothensee“ mit mobilen Luftfiltern (Umsetzung des SR-Beschlusses A0255/20 Nr. 

1020/035(VII)21) in Höhe von 96.600,00 EUR. 

2. Die Mehrauszahlungen sind als außerplanmäßige Auszahlungen im Haushaltsjahr 2021 zur 

Verfügung zu stellen. Die Finanzierung erfolgt aus Haushaltsresten der 

Investitionsmaßnahmen:  

 

I194140004 „Modulbau“ Regenbogen 

SK 08221702, Kostenstelle 41400700   =     601,92 EUR 

 

I194140006 „Kunstkabinett Hegelgymnasium“  

SK 08221702, Kostenstelle 41400500   =     188,41 EUR 

 

I204140005 „Ausstattung GS „Moldenstraße“  

SK 08221702, Kostenstelle 41400300   = 76.988,97 EUR 

 

- I204140007 „Fachkabinett Physik Sportgymnasium“  

SK 08221702, Kostenstelle 41400500   = 18.820,70 EUR 
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Finanzielle Auswirkungen 

 
Organisationseinheit  40 Pflichtaufgabe x ja  nein 

 

Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 

 21101  ja, Nr.   nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

2021 JA  NEIN  
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 

Budget/Deckungskreis:  DK Afa 
 

I. Aufwand (inkl. Afa) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

2021-
2030 96.600 41400300 57111100 0 96.600 

20...           

20...           

20...           

Summe:              96.600 (jährliche Afa = 9.660 EUR) 
 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 

Investitionsnummer:  NEU 

Investitionsgruppe:  4140_BGA60 
 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

2021 96.600 41400300 08221702 0 96.600 

20...           

20...           

20...           
Summe:              96.000                                                                                                0        96.600 

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

2021 96.600  41400300 23111112/32173102 0 96.000 

20...           

20...           

20...           

Summe:              96.600                                                                                               0         96.600 
 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

gesamt:           

20...           

für           

20...           

Summe:  

 

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 

 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 

  Anlage Kostenberechnung 

 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 

  Anlage Folgekostenberechnung 

 

C. Anlagevermögen   

Anlagennummer:  NEU    Anlage neu 

Buchwert in €:  -    JA 

Datum Inbetriebnahme:  2021     
 

Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
bitte ankreuzen 

Zugang Abgang 

21 96.600 
41400305/ 
41400328  08221702 96.600   

 

federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich  40 

Sachbearbeiter 
Frau Richter 

Unterschrift AL / FBL 
Frau Richter 

 

Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r) Fr. Stieler-Hinz Unterschrift 

 

 
  

Termin für die Beschlusskontrolle 31.12.2021 
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Begründung: 
 

Gemäß Antrag A0255/20 (Beschluss Nr. 1020/035(VII)21) Ziffer 2 wurde die Verwaltung vom 

Stadtrat wie folgt beauftragt: 

 

„Zur Verbesserung der Luftqualität werden zunächst an 2 Grundschulen Luftreinigungsgeräte / 

Lüftungsanlagen bereitgestellt. 

Nach den Herbstferien sollen die Anschaffung und die Nutzung zunächst als Projekt starten und 

nach einem Jahr evaluiert werden. Bei einem positiven Resümee könnten dann sukzessive weitere 

Magdeburger Schulen und Kindergarteneinrichtungen entsprechend ausgestattet werden.“  

 

Das Bundesförderprogramm für mobile Luftfilter gilt nach Abstimmung mit dem Eb KGm nicht für die 

kommunalen Schulen Magdeburgs, da damit nur Aufenthaltsräume der Kategorie 2 und 3 (nicht zu 

belüftende Räume bzw. Räume mit eingeschränkten Lüftungsmöglichkeiten – z.B. Kippfenster oder 

Einhaltung einer CO2 Konzentration von 1.000 ppm nicht möglich) gefördert werden. Diese gibt es 

in den kommunalen Magdeburger Schulen nicht. 

 

Da somit nur Eigenmittel der Stadt zum Einsatz kommen können, schlägt die Verwaltung vor, mit 

der Ausstattung an zwei kleinen Grundschulen in Magdeburg zu beginnen. Ausgewählt wurde die 

GS „Am Glacis“ und die GS „Rothensee“ mit zusammen 27 Unterrichts- und Horträumen.  

 

In Vorbereitung auf die erforderliche Ausschreibung hat die Verwaltung zunächst Kontakt mit der 

Otto-von-Guericke Universität Magdeburg aufgenommen. Diese hatte bereits im Rahmen eines 

Pilotprojektes diverse Erkenntnisse zu geeigneten Geräten in mehreren Schulen erzielen können. 

Die Verwaltung wird die erforderliche Ausschreibung anhand der positiven Erkenntnisse der 

Universität erstellen, um so die erforderliche Qualität und Quantität von geeigneten Geräten 

beschaffen zu können, was insbesondere den erforderlichen Luftaustausch sowie die 

Lärmbelästigung in den Klassen- und Horträumen betrifft. Nach Erkenntnissen der Universität 

belaufen sich die Kosten für ein geeignetes Gerät auf ca. 3.500 EUR. Daher ist von einem investiven 

Kostenansatz von rund 95.000 € für die 27 Geräte auszugehen. Diese Summe ist aus den laufenden 

Haushaltmitteln des Fachbereichs Schule und Sport nicht finanzierbar.  

 

Auf der Suche nach einer Deckungsquelle wurden nachfolgende Haushaltsausgabereste aus 

abgeschlossenen Ausstattungsmaßnahmen des FB 40 im Gesamtwert von 96.600,00 EUR 

erschlossen: 

 

- I194140004 „Modulbau“ Regenbogen in Höhe von 601,92 EUR, 

- I194140006 „Kunstkabinett Hegelgymnasium“ in Höhe von 188,41 EUR, 

- I204140005 „Ausstattung GS Moldenstraße“ in Höhe von 76.988,97 EUR, 

- I204140007 „Fachkabinett Physik Sportgymnasium“ in Höhe von 18.820,70 EUR, 

 

Die Verwaltung bittet um Freigabe der Haushaltsausgabereste zur Umsetzung der Maßnahmen. 

 
Sobald die Finanzierung durch die erforderliche Umwidmung abgesichert ist, kann die Beschaffung 

unverzüglich über die Zentrale Vergabestelle erfolgen. Ein erforderliches Leistungsverzeichnis ist 

bereits erstellt.    
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